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Bedingte Sperrvermerke
Soweit eine Person in einer Einrichtung nach § 52 Abs. 1 BMG wohnhaft gemeldet ist und die Meldebehörde Kenntnis darüber hat, dass es sich bei der Anschrift um eine solche Einrichtung handelt, und § 51 Abs. 1 BMG (Schutz für Leib und Leben) keine Anwendung findet, ist zum Schutz der Person ein bedingter Sperrvermerk zu setzen. In Betracht kommen nachstehende Fälle, für die folgender Schlüssel zu verwenden ist.

14
=
Sperrvermerk nach § 52 Abs. 1 Nr. 1 BMG

(Justizvollzugsanstalt)

15
=
Sperrvermerk nach § 52 Abs. 1 Nr. 2 BMG

(Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige ausländische Flüchtlinge)

16
=
Sperrvermerk nach § 52 Abs. 1 Nr. 3 BMG

(Krankenhäuser, Pflegeheime oder sonstige Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderten Menschen oder der Heimerziehung dienen)

17
=
Sperrvermerk nach § 52 Abs. 1 Nr. 4 BMG

(Einrichtung zum Schutz vor häuslicher Gewalt)

18
=
Sperrvermerk nach § 52 Abs. 1 Nr. 5 BMG

(Einrichtung zur Behandlung von Suchterkrankungen)

